
 
 

 
Bericht zur Jubiläumswoche "40 Jahre Projekthilfe Dr. Luppa" 

Wir feierten unser 40 jähriges Jubiläum mit einem interessanten Programm vom 3. bis 9. Oktober 
2004. Hier sehen Sie eine kurze Zusammenfassung des Programms mit einigen Bildern.  
 
Die Festwoche begann am 3. Oktober 2004 mit einem Eröffnungsgottesdienst in der Basilika St. 
Martin am Marktplatz. Danach wurde die Ausstellung in der ehemaligen Druckerei der Amberger 
Zeitung eröffnet. Die Ausstellung war eine Dokumentation in Bildern: 40 Jahre Hilfe in aller Welt. 
Victor Ngoh Nkelle (Kamerun) berichtete vom aktuellen Wasser-Projekt. Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt. Dazu spielte Leroy Liqueur und die Shiny Diamond Band lockeren, 
swingenden Jazz.  

 

 

 



 
 

 

 

 



 
 

Am Dienstag den 5. Oktober wurde im Rahmen der Festwoche ein Film im Park-Kino-Center 
gezeigt. ”Kick it like Beckham”, ein Film der als “European Film Of The Year 2003” ausgezeichnet 
wurde. Wohlfühl-Kino in der Tradition von “Ganz oder garnicht”. Erfrischender Humor, 
entwaffnender Charme, hinreissende Darsteller. Das war allerbeste Unterhaltung nicht nur für 
Fussball-Fans!  
 
Am Mittwoch den 6. Oktober gab es dann im Club Habana aktuelle Reiseberichte der Projekthilfe. 
Mit einem Bildbericht von Dr. U. Siebenbürger wurden wir nach Bangladesh, Indien, Nepal und 
Kamerun mitgenommen, wo wir uns derzeit engagieren. Umrahmt wurde der Abend von der 
Trommelgruppe Cababana.  

 

Am Donnerstag den 7. Oktober hieß es dann "Eine Inderin erzählt: Wanderer zwischen zwei 
Welten". Im Großen Rathaussaal erzählte Frau Saraswati Albano-Müller über das Verhältnis und 
Verständnis der Gesellschaften, Kulturen und Religionen zwischen Rhein und Ganges - mal 
nachdenklich, mal erheiternd, immer unterhaltsam.  

 



 
 

 

 

Am Freitag den 8. Oktober trafen sich unter dem Motto "Kinderfest - ganz wie in Indien?" 
Amberger Kindergärten im Malteser-Garten. Es wurde für Kinder allerhand geboten. Zelte, 
Rikschafahrten, Gaukler, Schminken, Verkleiden und vieles mehr. Dazu erzählte Frau Albano-
Müller geheimnisvolle, packende Märchen aus der indischen Zauber- und Mythenwelt!  

  



 
 

  

 

 

 

Den krönenden Abschluss fand die Festwoche dann am Samstag den 9. Oktober auf der 
Krambrücke beim Marktplatz. Das Motto war “Die Brücke der Hilfe”: Von Amberg nach Indien. 
Der OB wettete gegen seine Stadt: “Den Ambergern gelingt es nicht, ein über die Krambrücke hin 
und zurück gespanntes Band komplett mit Euro-Münzen zu bestücken!” Aber die Amberger 
schafften es doch! Der OB musste wegen der verlorenen Wette als indischer Kuli Kinder mit der 
Rikscha durch die Fußgängerzone kutschieren. Ein Riesenspaß für alle Anwesenden!  
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